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Intelligenz: Blatt 


für den 


duet der Königticen egievung zu u Dani 


Konig! Detzel 8 im Pest Lokal, 
Fingers e Neo. 365. 5 


—— — 


Re. 177. — den 31. Sun ı 1840. 


\ * F rem de. 
ö Angekommen den 29. und 30. Juli 1640. f 5 
Her Regierungs⸗Rath Koch von Tilſit, Herr Kaufmann Beyer von Bd, 
Herr Ttibuuals⸗Rath . Kunow, Herr Lieutenant Baron v. Keudel aud eie Kauf 
mann Burſtall von Königsberg, log. im engl. Hauſe. Hert Kaufmann % idſohn 
aus Deinin, Hert Oberlehrer Baarts aus Marienwerder, log. im N de Wehn. 
Hert Lieutenant Hannemann aus Putzig, log. im Hotel d' Oliva. 


— Be rn 


Betanntmagungen. 


* Alle Diejenigen, welche an die nachbenaunten Sachen, als: 
I) einen Orden mit der Inſchrift: „Für Baden s 8 805 1 
2) ein Stück Blei, g 
3) einen kleinen Kaſten, Sa RR 
4) eine Holzaxt, ER EU 
5) drei oe Thorhaken, 
6) einen ledernen Gurt, 
7) neun Schlüſſeln ohne Werth, f 
8) einen Hausſchlüſſel ohne Werth, 5 
9) zwei weißbunten und ein rothbuntes Tuch, BE 
10) vier Taſchentüchern, N 
10 eine Meſſerklinke ohne Werth, : 
12) zwei Stücke altes Eifen, 5355 
13) eine beser und ein weſe, = e 


Sun werner in 
ee ne Be 8 
196) eine von Perlen geſtickte Brieftaſch / ve 


17) ein halbes Pfund⸗Gewicht, 
18) ein Brett und einen Spaten, N 5 
19) einen Klotzkahn beim Stromaufſeher Bartſch in Strohteich, 
20) eine zinnerne Schüſſel, * FRE 
21) eine Stange Silber von 4% Loth, * 
2) neunzehn baumwollene Schnupftücher und ein Stück Kattun, 
23) ein Hemde, . 
224) eine Halskoppel nebſt Ketten 
Eigenthums⸗Anſprüche machen, werden zu deren Anmeldung und ihrer Legitimation 
zum Termn a r 


den 13. Auguſt c. Vormittags 8 Uhr, i 
vor dem Criminal⸗Actuarius Herrn Martens nach unſerm Criminalgerichtshauſe 
vorgeladen. 8 SET re RER 
Sollten dergleichen Anſprüche in obigem Termin nicht angemeldet werden, fo 
werden die benannten Sachen öffentlich verkguft, und wird der Erlös aus dem Ver⸗ 
kaufe der hieſigen Kämmereikaſſe zugeſchlagen werden. 3: 
Danzig, den 3. Juli 1849.;..... 5 
ET —. König Lande und Stadtgericht 
2. Mit Bezugnahme auf die im diesjährigen Jutelligenzblatt Ag 131. Seite 
1162. erlaſſene Bekauntmachung vom 23. Mai c., wird das Publikum rederholt 
darauf güfmerkſam gemacht, daß der Schutt nur in der tiefen Schlucht vor dem 
Olivaer Thore vor den Zigankenberger Bergen links der Chauſſee, im erſten Rayon, 
250 Schritt vor der Contresenipe des Baſtions Jeruſalem abgeladen werden darf. 
Ein jeder, welcher an irgend einem andern Orte in den Feſtungsrayons Schutt ab⸗ 
ladet, wird mit 5 Rthtr. Geld⸗ oder verhältnißmäßiger Gefängniß⸗Strafe belegt werden. 
Danzig, den 25. Juni 1840. E N 
n Königliches Gouvernement. Königl. Polizei⸗Direckorium. 
v. Rüchel⸗Kleiſt. In Abweſenheit des Kommandanten bLeſſe. 
„ auf Akerhöchſten Befehl! | 
». Buddenbrock, Oberſt und Regimeuts⸗Commandeur. en 
— > 3 € 5 — 2 3 2 — 
e ERTIESSEMEN TTS a 
3. Daß der Maurergeſell Auguſt Stephan und deſſen Braut, die Wittwe 
Anna Caroline Reimann geb. Lenz von hier, durch den vor Eingehung ih⸗ 
rer Ehe am 9. Juni d. J. gerichtlich errichteten Ehevertrag die Gemeiuſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe ausgeſehloſſen haben, wird hierdurch 
bekaunt gemacht. SEE CC 7 
Elbing, den 7. Juli . 88 
5 EN, 5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 3 5 
4. Höheter Beſtimmung gemäß, ſollen den 6. Auguſt d. J., Vormittags 9 
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Uhr, im Baſtion Holzraum, links vom Pockenhauſer Holztaum) 3 alte hölzerne 
Pontons und den 7. deſſelben Monats, Vormittags 40 Ubr, auf dem Bauplatze 
des Schiffsbaumeiſters Herr Klawitter, ohufern der Mottlauer Wacht, 1 altes 
Kanonen⸗Boot, mit Ausſchluß von den noch, daran befindlichen 16 eiſernen Pingen 
und 7 Klappen, mit Hängen und Ueberfällen, und mit Einſchluß einiger zu dem 
Boot gehörenden Zubehoͤr⸗Stücke, an dei Meiſtbierenden gegen gleich baate Bezah⸗ 
lung öffentlich verkauft werden. 323 5 

Danzig, den 29. Juli 1840. 7 8 

f Königl. Arkillerie⸗Depott . 5 

Entbindung en. : 

5. „Die heute Nachmittag 2 Uhr glücklich erfolgte Em iudung meiner lieben 


Frau bon zwei gefunden Mädchen, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 
5 Danzig, den 29. Juli 1840. “= 1 V 
6. Heute Morgens 3 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kna⸗ 


ben glücklich entbunden. 


. ien 
Danzig, den 30. Juli 1840. VVV 


N 


VC Be 
8 Im Vertrauen auf ihren Herra und Heiland eutſchlief heute um 4 Uhr 
Morgens nach ſchweren Leiden unſere innigſt geliebte Mutter und Schwester, die 
Predigerwittwe 755 f EEE mer 


Frau Sab. Cath. Dittrich, geb. Ehrenberger, 


in ihrem 60ſten Lebens fahre. G. Dietrich, Predigt⸗Amts⸗Candidat. 
Danzig, den 30. Juli 1640. Agathe Brauer, als Schweſtern. 
S Bes 38 ae 2: 


we = Uns eigen 


Königl. Ba eriſcher conceſſiomtter Optiine, 7. 2 
macht einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß er zum bevorſtehen⸗ Ä 
den Dominik wieder mit einem großen Lager optiſcher Waaren hier ſein wird, und 
bittet um zahlteſchen Beſuch. Sein Loals iſt in der Tuchwagren⸗ 
Handlung des Kaufmann Harn Albert Oertell, 
Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Eckle Nu 510. a 
9% > Ein wohl erzogener Knabe, welcher Luft hat Maler zu werden, findet eine 
Stelle als Lehrling offen beim Maler Sorgatz, Hintergaſſe am Sue! No. 14. 
10. Einige junge Mädchen können unentgeldlich gründlichen Umerricht em Blu⸗ 
menmachen erhalten Burgſtraße N 1669. neben dem a 8 5 


x * 


1 
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FA,. Ge Oben, Rabbines Dr. Beuediet gapf nos: aus dach e 
wogen. den 1. wir 915 Uhr in der Synagoge Junkergaſſe. a 


„ Seebad dröfen 
Se Sonnabend den 1. Auguſt, wird das Hautboiſten⸗Corps des Aten Königl. 
Jufanterie⸗Regiments mit Piegen aus den beliebteſten Opern, zum Abſchieds⸗ . 
die Ehre haben el — wozu ganz ergebenft einladet 


Piſto rius. 
74 Das der Frau Wittwe und den Erben des verſtorbenen Mäklers Herrn 
Rhodin zugehörige, hieſelbſt in der Ankerſchmiedegaſſe No. 171. des Servis⸗Cataſters 
gelegene Grundſtück wird nach dem vom Königl. Wohllöbl. Land⸗ und Stadtgericht 
erlaſſeuen Subhaſtatus⸗Patent den 4. Auguſt a. c. im Wege nothwendiger Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. 

Als Bevollmächtigter des auf dieſem Grundſtücke eingetragenen Realgläubigers 
bin ich zur Erleichterung des Kaufes authoriſirt, einem annehmlichen Käufer einen 
bedeutenden Theil des ingroſſirten Capitals gegen billige Zinſen zu creditiren, und 
bin ich bereit, jedem aa uſtge der ſi ich dieſerhalb bei mir melden wird, die nähern 


Widder mitzuteilen, BETEN Martens, 
ae Juſtiz⸗ Commiſſarius und 
1 Notarius. 
14. Bom 1. Auguf ab gilt die Preßhefe in unſeren Fabriken 10 Sgr. pro kl. 
N Danzig, a 30. Juli 1840. J. W. L. Krumbügel. f 
Wilh. Jantzen. 5 
1 Bekanntmachung. 


Der unterzeichneten Ditection gereicht es zum Vergnügen, hiermit zur öffentli⸗ 
chen Kenntniß bringen zu können, daß die in dieſem Jahre zuſammentretende Geſell⸗ 
5 a. günstigere Ausſi, chten zu gewähren ſcheint, als die vorjährige zur ſelben 


Am 15. Juli 1839 war, wie wir damals bekannt machten ‚ 
der Stand der Geſellſchaft pro 1839: 


— — — —AüEäü — — 
I. | II. jur. A*. I V. vr. 8 Summa 1405 Einlagen 
654 pr 25 194 120 | .64 | 21 52231 Thaler Einlage⸗Kapital 


Am 15. Juli 1840 iſt der Stand der jetzigen Geſellſchaft dagegen geweſen; 
I IL ‚par | IV. 8 v. VI. in Summa 4016 Einlagen 


a „ 
2132 320 | 490 | 333 | 45 [133508 Sone ehe dart. 


Es ſpricht ſich hierin eine ns zu verkennende erhohte e und ER 
wine eine tichtige Erkenntniß der gebotenen Vortheille aus. 


— 1599 — 1255 


Indem die Direction zugleich, mit Bezug auf $. 10. der Statuten, daran erin⸗ 
nett, daß der erſte Abschnitt der diesjährigen Sammelperiode mit dem 2. September 
e. abläuft und bei ſpäteren Einzahlungen ein Aufgeld von ſechs Pfeunigen für jeden 
Thaler entrichtet werden muß, erſucht ſie alle Theilnehmer, die Nachtragszahlungen 
leiſten, ſtreng nach den ſtatutariſchen Beſtimmungen (J. 9.) darauf zu halten, daß der 
Betrag der Nachtragszahlungen in den Interims⸗ Scheinen, dieſe mögen dadurch zu. 
ganzen Einlagen ergänzt werden oder nicht, quittirt werde. So dankend die Diree⸗ 
tion ein ſolches in ihre Agenten geſetztes und von dieſen wohlverdientes Zutrauen 
anerkennt, ſo muß fie doch auf die Erfüllung des, um jeder Unregelmäßigkeit vorzu⸗ 
beugen, genau erwogenen Geſchäftsganges wachen und macht die Herren Agenten 
gleichzeitig darauf aufmerkſam, bei einer nur zu lobenden Gefälligkeit gegen das Pur 
bläkum doch nicht ſich veranlaßt zu fühlen, von der vorgeſehriebenen Dienſtform ab⸗ 
zuweichen. 5 5 RE „„ 

a 5 Endlich erſucht die Direction auch noch die Intereſſenten, die für ſie expedirten 
Dokumente (Renten⸗Verſchreibungen und Interims⸗Scheine) bei den Herren Agenten 
ſowohl, als in der Anſtalt ſelbſt, zur vorgeſchriebenen Zeit abfordern zu laſſen, indem 
einzelne, — aus der irrthümlichen Vorausſetzung, daß die Dokumente zugeſendet wer⸗ 
den, was ſich durchaus nicht mit dem Geſchäft vertragen würde, — feit dem vori⸗ 
gen Jahre unabgehoben liegen geblieben ſind, was allerdings ein ehrendes Vertrauen 
beweist, aber doch für die Folge zu Weiterungen Veranlaſſung werden könnte. 

Berlin, den 16. Juli 1840. 
5 Die Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
f Bleſſo n. NE 


VVV 0. 
Ausverkauf a tout prix. .. 
Dienſtag, den 4. Auguſt 1840 Vormittags 9 Uhr, 


werden die Mäkler Grundtmaun und Richter im Hauſe Langgaſſe No. 379, an 
den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen; 


Ein Lager von verſchiedenen Manufactur⸗Waa⸗ 


ren für Herren und Damen. a 

Daſſelbe beſteht größtentheils aus feinen Sachen, wovon viele ſich beſonders zu Do⸗ 
miniks⸗Geſchenken eigenen; als für Damen: 1 . 

Schwarze und couleurte modefarb. breite ſchwere Seidenzeuge und Atlas, Gros 
de Naples, Marcelline, Florence ꝛc., feine franz. Merinos, Thibets, Stuff, fa 

gonirte und carirte Wollenzeuge, feine franz, geſtickte Putzkleider in Mull, Jaconett 

und Battiſt, coul. Mouffeline⸗Jaconett, Cattune, Madras, Giughams und mehre 

andere Kleiderſtofſe. Feine franz. große Umſchlagetücher in neueſten Deſſeins, dergl. 

in Thibet, Seide und leichten Sommertüchern, Jong Shawls, ganz groß und feiner 
Qualität, kleine ſeidene und wollene Franzen und Eravatten⸗Tücher, moderne ſchwarz 


16. 


x 


di 
* 


> ER x — = 
So 
ſeidene pariſer Mantillen und Pellerinen, ſchwarze große Nelt⸗Tücher und Schleier 
woißgeſtickte dergl. conleurte Flor⸗ und Gace⸗Schleier und Tücher, Escarps, Colliers 
amd Blonden⸗Shawls, feine moderne Arbeitsbeutel, feine Acht italfäniſche Damen: - 
Strohhüte, Sennenſchürme, weiße Baſtard⸗Cambry, Mull, Mouſſeline, Futter⸗Kat⸗ 
tun und Gace, weißer Drill zu Schnürleiber, ſeidene und baumwollene Strümpfe, 
lange und kurze Glace, ſeidene und baumwoll. Handſchuhe, Tändel⸗Schürzen, wol⸗ 
leue geſtrickte Unterröcke, roſa und weiße Köper⸗Flanelle und Moltong ꝛc. f 


Für Herren: Feine moderne ſammekne, ſeidene, wollene und Piquee⸗Weſten, 


Tuche, Halbtuche und Caſimire in ſchwarz und eo, Farben, Sommerzenge zu Bein 
kleider, ächt oſtind. Nanquin u. ſeidene Taſchentücher, engl. Cravatten u. Schlippſe, 


Eur 


Manſchetten, Halskragen und Chemiſetts, Glacee⸗, waſchlederne, ſeidene und baum⸗ 
wollene Handſchuhe, Hoſenträger, engl. coul. Hemden, feine Creas⸗ u. holländ. Lei⸗ 
newaud, Reitdecken, wollene Kamiſols, moderne ſeidene u, baumwoll. Socken, baum 
wollene Nachtmützen, geſtickte Pantoffelzenge ic. BR 55 3 

Zu Ameublements: Feine wollene Damaſte und Moor, Meubel⸗Cattune, wol⸗ 
Tone und baumwollene couleurte und weiße Gar inen⸗Franzen, feine Teppichzeuge, 
Wachstuche und Wachs tuch⸗Teppiche und Tiſchdecken, Tuch⸗ und Köper⸗Decken, 
ganz. feine holländ. Kaffee Servietten, Klingelzüge ze. Eine Auswahl Perlen⸗Sticke⸗ 
rei, als Geldbörſen, Zahnſtocher Etuls, Feuerzengtoſchen, Haus ſchlüſſeltaſchen, Ar⸗ 
beitsbeutel, Servietten⸗Ringe und Eigarrotaſchen ꝛe. Ferne: ? 
Einen Reſt ächt Eau de Cologne und franz. Riechwaſſer, etliche Rieß hell. 
Briefpoſtpapier ꝛc. ce. 8 Tc . 


Ver mie t hungen. 


* 


* 


17. Schneidemühle No. 456. find 2 Stuben und 1 Kabinet für eine einzelne 
Perſon zu rechter Ziehzeit zu vermiethe n. EST 
18. Schmiedegaſſe No. 292 find meublirte Zimmer während der Dominikszeit 


zu vermiethen. 25 SE zus 357 

19: Zapfengaſſe No. 1617. iſt eine Wohnung mit einer Thüre, beſtehend aus 
2 Stuben, Küche, Boden und Hausraum zu vermiethen. 8 ER 
20. Goldfehmiedegaffe No. 1094., in der Eten Etage, iſt eine Stube mit Meu⸗ 
bein für die Donnnikszeit zu bermethen. N SER Bas: 


21. Langemmarkt No. 498. iſt ein Logis, für die Dominikszeit zu vermiethen. 
22. Brodtbänkengaſſe No. 713. find 4 Zimmer, mit oder ohne Meubeln, für den 
Dominik oder auch auf längere Dauer zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
23. Breitgaſſe No. 1459. iſt ein Saal und Nebenkabinet, mit oder ohne Meu⸗ 


bein, an einzelne Herren zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 2 


5 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ES Mobilia oder bewegliche Sachen 
24, Berodtbäukengaſſe N 691. werden 11 ezöll. lindene Dielen käuflich nachge⸗ 
wieſen; auch iſt eine ſteinerne Stufe zu verküänfen. EIS 


ii 1601 — 


Aethte „Löwen; Pomade, vorzüglichſtes Mittel Um in 1 
= e Schnurrbärte, Backenbärte und Augenbraunen beranszuttzeiben, 
Preis pro Tiegel mit Original⸗ „ 1 Kehl. 15 bon 12 Davy in Lon⸗ 
don. Alleiniges Depot für Danzig bei be E. Zingler. 


26. Neue DEHANDIE, Heine fi 425 e und zu haben im 
Engüithen aue 5 g 2 
22 . 6 n 

empfehlt, als nen erhalten, Sehe und We oe, ſo wie Sb grade 
in verſchiedenen gauz neuen Stoffen. PN Fiſchel, Langgaſſe. 
28. Extra feine Hemden⸗ Leinwand und weiße baumwollene Damenſtrilmpfe, in 
verglglicher a empfiehlt in ganzen und halben Dutzenden 5 1 1 

5 Fiſchel, € anggaſſe. 


2 Feine Bade: ud Roßſchwamme, 


% wie Be uffiihe: a a empfing und „empfiehlt Be 
1455 Bernhard Braune. = 


50. Seiles gemahtenes Be inſchwarz offerirt billigſt 


Bernhard Braune. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. Das den Ignatz Slewinskiſchen Minoreunen gehörige in ep 
belegene Bauergrundſtück von 319 na 35 [I-Ruthen Größe, nebst Inbentarium, 
ſoll in termino 0 
den 9. S a. Jer Vormittags um 10 Uhr, 
in dem Geſchäftslokale des unterzeichueten Gerichts an den Meiſtbietenden 15 den 
im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verpachtet werden, 
Neuſtadt, den 2. Juli 1840. 


SE ; Königliches Landgericht. 1 = 
Edieral + Citation. | RR 14 


32. Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß des am 30. en 1808 ir 
Lobau deritorbenen Acciſe⸗ und Zoll⸗Rendanten Johann Weſſel, welcher nad eini⸗ 

gen in den Akten vorhandenen Angaben aus Böhmen, nach andern aber aus Batern 

gebuͤn tig geweſen, und in zwei Eben, von welchen die weite mit der Maria Eli- 

ſabeth ged. Zöldtke, aber rechtskreftig gecchieden, gelebt haben ſoll, ein Erbrecht 

zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert, dieſis Et brecht in dem am 

. Zapuar 1841, Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Oderlandes⸗ Gerichts ⸗Referendarius Stiller in dem Fon. 
ferenzzimmer des unterzeichneten abeslandes: er a e auzuzei⸗ 


ges und’ zu deſchelaigen, widelgenfalls dieſelden mit ihres eftwanigen- Ers anſprüchen 
an den Nachlaß des Acelſe⸗ und Zoll⸗Rendanten Johann Weſſel, welcher übrigens 
im hieſigen Depoſitorio befindlich in, und ſich auf 723 Rehlr. 23 gr. 10 Pf. be 
läscft, werden präcludirt, der Nachlaß ſelbſt aber dem ſich etwa meldenden nihflen 
geſetzlichen Erben zur freien Dispoſitton wird ausgeantwortet werden, der ſich et⸗ 
wa nach erfolgter Präciuflon ader meldende nabere oder gleich nahe Erbe alle 
Handlungen und Die poſitionen des erſtern anzuerkennen und zu übernehmen ſchul⸗ 
dig, von ihm weder Rechnungslegung noch Er ſatz der gehobenen N. zungen zu for⸗ 
dern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdaun noch don der Erb: 
fHaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden ſein ſoll. ee, 
: Marienwerder, den 22, Januar 1840. = 
0 Civil» Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 24. bis incl. 27. Juli 1840. 3 = 

1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 256643 Laſten Getreide üben 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 173553 Laſten under⸗ 


5 kauft, und 326 Laſten geſpeichert. 
: each. 
Weizen. zum Ver⸗ zum. Gerſte.] Hafer. 
2 brauch. Tranſi .. 


260 [ 21 
Gewicht, Pfd. 126132120 132. 
; Br „ 


1. Verkquſt Laſten : 


. Preis, Rihtr. 


8 


2 merkaaftlsaten: 163933 7²² Ka | — —f 
11 Vom Lande 


d Schſt. Sar 78 7 3 — fl. 26 30 52 
Thorn ſind paſſirt vom 22. bis incl. 24. In 1840 und nach Danzig beſtimmt: 
SER 180 Stück Bohnen. Rundee een. is na 8 
161 Stück kiehne Balken... 9 i Re 

18 Stück eichne Ballen. 

1749 Stück eichne Bohlen. 0 

157705 Platten rohen Zink. 
534 Laſt Fiſcherborke. 


1 


